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Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Graf Bülow ſchweigt Weder über ſeine Abſichten betreffs

der Kaualvorlage noch über Form und Jnhalt des Zolltarifs
erfährt die politiſche Welt irgend etwas Zuverläſſiges Man
weiß mir daß die Schließung des preußiſchen Landtags den
längſt geſuchten Anlaß bot Herrn v Miquel zum Rücktritt
zu zwingen und damit eine Rivalität anszuſchalten die dem
ſachlich wie perſönlich erwünſchten einheitlichen Vorgehen ſehr
im Wege war Jm übrigen iſt man auf Vermuthungen an
gewieſen die denn auch um ſo kühner werden je länger der
Zuſtand der Unſicherheit dauert Schon wird die Auflöſung
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes angekündigt und auch gleich
der Zeitpunkt beigefügt zu welchem ſie geplant iſt Ferner geht
die Sage von Verhandlungen mit Mitgliedern der Frek
ſinnigen Vereinigung über ihren Eintritt in hohe
Staaksäimnter Ein Berliner Blatt will wiſſen daß der Kaiſer
der Ernennung freiſinniger Männer zu Miniſtern gegenwärtig
durchaus nicht abgeneigt ſet und die Kreuzzeitnng nennt
berelts die Herren Barih Pachnicke und Gothein als ſolche
mit denen die Richtigkeit jener Meldung voransgeſetzt ver
handelt ſein müßte

Jn Wahrhelt glanbt das iſt an dieſer Stelle ſchon wieder
holt betont zur Zeit kein ernſthaſter Poliliker an eine Anf
löſeng Man nimmt vielmehr an daß die Kanalvorlage einſt
weilen zurückgeſtellt iſt und vor den im Jahre 1903 geſetzlich
nothwendigen Neuwahlen oder doch mindeſtens ſo lange nicht
vorgelegt wird als bis im Reiche der Zolltarif erledigt iſt
Und auch die Uebernahme von Miniſterporteſenilles durch
Mitglieder der Freiſinnigen Vereinigung erſcheint wie die
Sgale Zig früher ſchon erklärte unter den gegenwärtigen

Verhältniſſen ausgeſchloſſen Die erſte Vorbedingung dazu
wäre der Entſchluß auf eine Veräudernng der Partet
kombinagtion dadurch hinzuwirken daß den Verwaltnugs
beaniten die Pflicht ſtrengſter Unparteilichkeit
bet den Wahlen eingeſchärft und ihre Verletzung unngch
ſichtlich geahndet würde Die zweite wäre die den jetzigen
Bevölkerungsverhältniſſen entſprechende Neneintheilung
der Wahlkreiſe in Preußen Erſt dadurch gäbe ſich der
feſte Wille kund die Vorherrſchaft zu brechen die jetzt die
Rechte ausübt Daß auch noch andere Garantien für eine
Umlenkung des Stagtswagens gefordert werden müßten braucht
ulcht erſt betont zu werden Aber jene beiden wären der
Aufang denn ſie gäben der Linken parlamentgriſch die Stärke
die nölhig iſt um ein Miniſterlum zu ſtützen

Und gerade dieſe Vorausſetzung will Graf Bülow nicht
erfüllen Er geht bis zur Mitte doch nicht über die Mitte
hinaus Die Extreme will er abſtoßen doch die Konſervaliven
ſo weit ſie nicht exlrem ſind will er an der Regierung be
theiligen und ünternimmt deshalb nichts was ihre Poſition
bel den Wahlen verſchlechtern könnte Jnſonderheit bekundete

er nlemals eite Neigung bei der Beſetzung höherer Ver
waltungsſtellen das bürgerliche Element mehr als bisher zu
berückſichtigen Er möchte die noch immer mächtigen Potenzen
des Großgrundbeſitzes nicht gegen ſich ſouvern für ſich haben
und macht der modernen En wicklung nur inſoweit ein Konzeſſion
als er auch der Großinduſtrie eine Vertretung einräumt Die
Kreiſe des mitlleren Bürgerthums dagegen des Handels und
Gewerbes von denen vor allein der Freiſiun getragen wird
und vollends diejenigen der Arbeiterſchaft ſollen nicht mit
regieren ſondern regiert werden

So iſt die Zeit wo der Liberalismus die Haud aus Ruder
legt noch nicht gekommen Aber wer wollte ſagen daß ſie
niemals kommen werde Man warte nur die weilere Un
geſtaltung der wirthſchaftlichen Verhällniſſe ab und man wird
den Boden beſſer als jetzt bereitet finden Jn dem Maße wie
das gewerbliche Leben ſich entfaltet wie das Bürgerthum

m iſch emporkommt ſetzt es ſich auch politiſch durch
iſt Vergleich der Berufeſtatiſtik von 1882 und 1895 zeigt

zfermäßtg den Enlwicklingsgaug Prozentugl wird der von
m Landwirthſchaſt beſchäftigte Bevölkerungstheil geringer
waend der von Induſtrie und Handel lebende ſtelig au
v In wieder dreizehn Jahren hat ſich das Prozenl
grhältuiß noch mehr zu Gunſten der ſtädtiſchen Gewerbe ver
eben So wichtig die Landwirlhſchaft für alle Zeiten bleiben

B unwiderſtehlich iſt der Zug zum Jnduſtrieſtaat
a ihm ſteigen neue Kräfte anf die nach Bethätigung ver

r andere Bedürfniſſe machen ſich geltend und ſind mit
bisher angewandten Milteln ulcht mehr zu befrledlgenEin Reich vor 1 Du wſiebzig Millionen läßt ſich nicht wie eins vonh u ſün zig Millionen Es bildet ſich eine neue

glluslig herqus die die alte verdräugt der Landbaron weicht
ſie do g dem Fabrikbeſitzer und dem Handelsherrn oder muß

och neben ſich dulden
dieſe ch al duins gehört ſomit nur noch die Gegenwart und

a d Saale Dieustag den 28 Mai 1901
Liberalismus Selbſtverſtändlich würden auch liberale Miniſter
ihre Politik nicht nach Lehrbüchern der Nationalökonomie
ſondern unter Verückſichtigung der vorhandenen Gewalten des
öffentlichen Lebens betreiben Sie hätten die gegebene Partei
geſtaltung und die ſich darin widerſpiegelnde Verſchiedenheit der
beruflichen Intereſſen zu beachten und wie die heutigen Staats

mänuer eine miltlere Linie zu ſnchen nur daß der Schwer
punkt mehr nach links verſchoben wird Jhr Leitſtern wäre
die Gerechtigkeit und hierin läge zugleich ihre Popularität

Fragt man welche Maßnahmen ein liberales Miniſterinm
im einzelnen treffen würde ſo iſt die Anlwort leicht Auf
landwirthſchaftlichem Gebiete dringt es vor allem auf
eine Vermehrung des Kleingrundbeſitzes und anf eine günſtigere
Stellung deſſelben in der Selbſiverwaltung insbeſondere in
den Kreistagen ferner auf Ordnung des Jagd und Armen
weſens ſowie auf gerechtere Vertheilnug der Schullaſten zwiſchen
Gutsbezirk und Landgemeinde Die Leiſtungsfähigkeit des
Handwerks ſucht es durch eine beſſere Pflege des gewerb
lichen Unterrichts und des Genoſſenſchaftsweſens zu heben

Den Fabriken ſichert es durch Handelsverträge die Ausfuhr
ihrer überſchüſſigen Produkte Den Arbeitern gewährt es
volle Koalitionsfreiheit und ihren Vereinigungen Rechtsperſön
lichkeit Für die Schule führt es die fachmänniſche Anſſicht
für die Lehrer eine erhöhte Vorbildnng ein und nuterzieht den
Lehrſtoff einer zeitgemäßen Sichtung Den Eiſenbahn
verkehr hebt es durch Verbilliguug der Perſouentarife und
durch vorſichtigere Bemeſſung der Sätze für den Gütertraus
port Jn ſtagatsrechtlicher Hinſicht wirkt es auf einen
genügenden Schutz des Wahlgeheimniſſes und auf Einführung
von Diäten für den Reichstag hin wenn dieſelben bis dahin
noch nicht zugeſtanden ſein ſollten außerdem auf eine an
genteſſene Abgrenzung der Wahlkreiſe

Damit haben wir nur einige der Aufgaben augedentet die
ein liberales Regiment ſich ſiellt und löſt Niemand wird
behaupten daß dies Phantaſien oder Unmöglichkeiten ſind Jm
Gegentheil das alles iſt nicht nur ausführbar ſondern wird
mit der Zeit immer dringlicher Das Volk empfände ſolche
Reformen wie überhaupt einen freieren Hauch der über die
preußiſchen und deutſchen Lande wehte angenehm und dankbar
und kann nur bedanern daß das erſtrebenswerihe Ziel noch
fern iſt Aber der Gegenſtand des Strebens das Jdeal der
Zukunft bleibt es für alle freiheitlich geſtimmten Herzen Um
ſeinekwillen muß der Kampf forkgeführt und einer Geſundung
der Verhältniſſe von unten heranf vorgearbeitet werden Iſt
die Parkei erſt ſtark genug geworden ſo gewinnt ſie auch den

Einfluß der ihr zukommt e
Deutſches Reich

Hof und Perfonalnachrichten
Der Kaiſer ſuhr am Sonnabend nachmittag 3 Uhr 15 Min

vo Prökelwitz nach Marieubüurg wo er ſich 1 Stunden
aufhielt und die Bauten im Hoch und Mittelſchloß beſichtigte
Gegen 5 Uhr erfolgte die Weiterfahrt nach Danzig Um
6 Uhr 40 Min traf der Kaiſer auf dem dortigen Bahnbofe ein
und fuhr ſofort nach der SchichagWerſt wo eine kombinirte
Ehrencompagnie der Garniſon aufgeſtellt war Unter Führung
des Geheimen Kommerzienraths Zieſe und des Direktors Topp
beſichtigte der Kaiſer dort den Neubau des Linienſchiffes D
und den neuen ruſſiſchen Kreuzer Nowik An Vord des
ruſſiſchen Kreuzers wurde er von deſſen Kommandanten Fregakten
Kapitän Gawrilow empfangen Gegen 7 Uhr begab ſich der
Monarch nach Langfuhr nahm im Kaſino des 1 Leib Huſaren
Regiments das Sonper ein und reiſte kurz nach 10 Uhr abends
nach Polsdam ab wo er am Sountag früh kurz vor 8 Uhr ein
traf und von der Kaliſerin dem Kronprinzen ſowie den Prinzen
Eitel Friedrich Adalbert Auguſt und Oskar empfangen wurde
Vom Vahnhofe aus begab ſich das Kalſerpaar im offenen Zwel
ſpänner nach dem Neuen Palgis Am Montog vormittag fand
in Gegenwart des Kalſers und der Kaiſerin beim Neuen Palais
das Stiſtungsfeſt des Lehr Jnfankerie BVataillons ſtatt Auf der
Nordſeite des Schloſſes unter den alten Kaſtanien war der
Feldaltar errichtet auf der gegenüberliegenden Seite hatte das
Lehr Jufankerie Bataillon im offenen Viereck Aufſtellung
genommen Sobald das Kaiferpaar mit ſämmtlichen kalſerlichen
Kindern erſchienen war begann ein litargiſcher Feſtgottesdlenſt
die Geſänge wurden vom militäriſchen Kirchenchor ausgeführt
die Muſik wurde vom 1 Garde Regiment geſtellt Außer der
kalſerlichen Famllie nahmen ſämmtliche zur Zeit in Berlin an
weſenden Prinzen und Prinzeſſinnen die Herren vom Haupt
quartier die Herren und Damen der Umgebung des Kalſerpaars
die Kabineischeſs die Geueralität Staatsminiſter Möller
Staalsfekretär Kraetke die fremdherrlichen Offiziere derjfranzöſiſche
Generalmajor Bonnal und der franzöſiſche Oberſtleutnant Gallet
an der Feier theil Nach dem Gottesdienſt nahm das Bataillon
Frontſtellung die Bataiilonsmuſik ſpielte den Präſentirmarſch
die Fahne ſenkte ſich und der Kaiſer der den großen Feld
marſchallſtab trug ſchritt mit ſeinem Gefolge die Front ab
Hierauf formirte ſich das Bataillon zum Parademarſch Dann
nahm der Kaiſer militäriſche Meldungen entgegen Jnzwiſchen
hatten ſich die Truppen nach den Kolonnaden begeben und an
den prächtig dekorirten Tafeln Platz genommen Unter den
Klängen des Heil dir im Siegerkranz kam daun auch das
Kaiſerpagr mit dem Gefolge vom Neuen Palais bherüber und
machte alsbald einen gang Der Kaiſer brachte ein 83
auf die Armee aus in deren Namen General v Vock und Pola
mit einem Hoch auf den Kaiſer dankte Die Truppen ſtimmten
dreimal begeiſtert in dos Hurrah ein Sodann kehrten die Herr
ſchaften zur Frühſtückstafel nach dem Neuen Palais zurück An
der Tafel die im Muſchelſaale des Schloſſes ſtattfand nahmen
ſämmtliche in Potsdam anweſenden Prinzen und Prinzeſſinnen
ſowie die zur Theilnahme an der Feier des Stiftungsfeſtes des
Lehr Jnfanterie Bataillons geladenen Perſönlichkeiten theil
darunter auch die beiden franzöſiſchen Offiziere ſowle der Minſſter
Möller und Staatsſekretär Kraeike

Der Kronpriuz reiſte am Montag abend von Potsdam
nach Oels ab

ſicht einmal mehr ganz die Zukunft aber gehört dem in Verlin erwartet
Ki Alhelming der Nlederlande wird übermorgeni San Auf perſönliche und herzllche Einladung

des Kaiſers wird ſie mit dem Prinz Gemahl Heinrich amDonnerstag nachmittag zwiſchen 5 und s Uhr de Slaten
Wildpark bei Potsdam eintreffen um dort im Nenen Palais als
Gaſt des Kaiſerpaares zu wohnen Am Freitag vormillag kommt
Königin Wilhelming mit ihrem Gatten nach Berlin Während
ſie mit der Kaiſerin in einer Equipage der großen Frühjahrs
parade des Gardecorps auf dem Tempelhofer Felde beiwohnt
wird ihr Gemahl den Kaiſer zu Pferde begleilen Nach der
Parade fährt die Königin zu kurzer a ins Berliner
Stadlſchloß und nimmt ſpäker mit dem rinzen Hendrik am
Galadiner theil das hier im Schloſſe der Kaiſer für die
Generalität und ſeine hohen Gäſte ausrichtet Am Abend wohnt
das junge fürſtliche Ehepaar der Gala Vorſtellung im Berliner
Opernhauſe bei und nach dleſer fahren die holländiſchen Gäſte
noch am ſelben Abend nach Potsdam ins Neue Palais zurück
Am kommenden Vormittag findet dann eine Parade der Pots
damer Garden im Luſtgarten vor dem Poteédamer Schloſſe ſtatt
woran auch die Gardejäger theilnehmen bei denen der Prinz
Gemabl Heinrich früher diente Er wird ſich dann in ſeiner
Eigenſchaft als neuer Generalmajor à la suito dem Kaiſer vor
ſtellen Dieſer Parade folgt ein größeres Gala Eſſen im Neuen
Palais und ſobald daſſelbe beendet fahren die holländiſchen
Herrſchaſten nach Schwerin zurück wo für ſie noch einige
Feſtlichkeiten in Ausſicht ſtehen Wie der Nienwe Rotterdamſche
Courant zur Vorbeugung gegen falſche Gerüchte hervorhebt
hat der Veſuch der Königin Wilhelmina keinen politiſchen
Charakter Er entſprang der herzlichen Einladung des deulſchen
Kaiſers und iſt als ein Ausdruck der perſönlichen freundſchaft
lichen Beziehungen beider Herrſcherhänſer zu betrachten

Prinzregent Lnitpold hat dem öſterrelchiſchen Miniſter
präſidenten Br von Koerber das Großkreuz des Verdlenſi
ordens der bayriſchen Krone verliehen

Die erſte Rede
Der neue Haudelsminlſter hat kurz vor dem Pfingſtfeſt Ge

legenheit genommen vor einem größeren Kreiſe von Perſonen
des Handelsſtandes einiges über die Anſichten verlauten zu
laſſen die ihn bezüglich ſeines Poſtens erfüllen Die Geſichts
punkte die er dabei enlwickelte ſind nicht immer ganz einwands
frei laſſen im übrigen aber erkennen daß Herr Möller ver
ſuchen wird auf zwei Schultern zu tragen und die Jntereſſen
des Handels und der Jndnſtrie mit denen der Landwirthſchaſt
zu vereinen ein lköbliches Vorhaben zwar das aber ſchwerlich
gelingen wird

Meine Ernennung zum Handelsminiſter, ſo führte der Minlſter
aus hat Aufſehen erregt weil dadurch die ſeit Jahrzehnten
beſtehende Traditlon nur Beamte anf Miniſterpoſten zu
bernfen durchbrochen wurde Für die Entwicklung Deutſch
lands iſt es charakteriſtiſch daß die materiellen Fragen vielfach
in den erſten Zeiten des Aufſchwunges des Deutſchen Reiches
gering erachtet wurden gegenüber den ideellen Fragen Dieſe
Auffaſſung war ſeiner Zeit vollberechtigt als neue Geſetze von
idealem Standpunkt aus geſchaffen werden mußten Als aber
dadurch eine Grundlage für die Entwicklung des Reiches ge
ſchaffen war traten auch die materiellen Fragen in ihr Recht
Zu dieſer Zeit begann ſich ein Umſchwung der Jdeen zu voll
ziehen Während früher Liberallsmus und Freihandel für un
trennbar galten fing man jetzt an einzuſehen daß der abſolute
Freihandel nicht der richtige Standpunkt iſt DieſeWandlung habe auch ich durchge macht Der mächtige
Führer dieſer Richtung war Vismarck Er erkannte daß
ohne materielle Güter die ideellen Güter gefährdet
würden und betrat die Vahnen eines mäßigen Schutz
zolles Mir iſt der Gedanke beklemmend daß ich ein
Amt antreten ſoll das ein Bismarck innehatte Freilich bin ich
inſofern begünſtigt weil ich in manchen korporativen Geſell
ſchaften thätig geweſen bin und lebhafte Beziehungen zu
Handel Jnduſtrie und auch zur Landwirthſchaft unterhalte
dennoch iſt die meiner harrende Aufgabe eine außerordent
lich ſchwierige Die Schwierigkeit liegt in dem Konflikt
der verſchiedenen Erwerbsgruppen Es wäre aber
ein Unding eine Partei zu unterſtützen damit die andere
unterliege Jch befinde mich in ungünſtiger Lage weil ich in
den letzten Monaten ahnungslos daß ich demnächſt zum
Miniſter ernannt werden könnte meine Anſichten öffentlich
ausgedrückt babe Jch bin daher ein offenes Buch
dies iſt jetzt ein großer Nachtheil ſür mich Aber deshalb bin
ich auch zu der Hoffnung berechtigt daß weite Kreiſe mir
vertrauen werden wie ja auch Kundgebungen es mir beweiſen
Daß die Exporterhaltung nothwendig ſſt ſteht außer
Zwelfel das verlangt das Jntereſſe der Großinduſtrie

Excellenz Möller ſcheint es faſt zu bedauern daß man weiß
wie er den wirthſchaftspolitiſchen Fragen gegenüberſteht Wir
halten letzteres für einen großen Vörtheil der neue Handels
miniſter wird dadurch der Verſuchung ſich ſelbſt unktreu zu werden
die bald genug an ihn herantreten dürfte etwas widerſtands
ſähiger gegenüberſtehen und ihr nicht ſo leicht unterllegen wie
es ſonſt wohl der Fall zu ſein pflegt Aber in den Miniſter
hotels geht eine eigenthümliche Luft die ſchon manches zuwege
gebracht hat wie Miquel s Entwicklung zum Beiſpiel beweiſt
Man wird Herrn Möller s Miniſtergang deshalb mit Aufmerk
ſamkelt weiter zu verfolgen haben zumal er es bisher ver
mieden hat ſich darüber was er unker einem mäßigen Schutzzoll
verſleht etwas näher auszulaſſen Einſtweilen ſcheint er nach
ſeiner Bielefelder Rede ja noch zum rechken Flügel der Natioual
liberalen zu gehören Wann wird er konſervativ ſein

Alſo doch ein agrariſcher Doppeltgrif
Daß die Regierung nach wie vor unker dem Einfluſſe der

Agrarier ſteht tritt aus den Erörkerungen zu Tage welche durch
die am Somabend morgen auch von uns gegebene Nachricht
veranlaßt ſind daß im neuen Zolltarifentwurf nicht weniger
denn 31 Poſitionen und zwar durchweg ſolche agrariſchen
Charakters in Form eines Doppeltarlſs aufgeſtellt wurden
Die Volksztg ſchreibt nämlich unter Anlnüpfung an die oben
erwähnte Sonnabend Mittheilung

Wir können dieſe unvollſtändige Nachricht auf Grund einer
zuverläſſigen Jnformation dahin ergänzen daß Graf Poſa
dowsty eine Kollektion von 61 Doppeltarifpoſi
tſonen in petto hatte welche er den Berathungen der Kon
ferenz zu Grunde zu legen gedachte Darunter befand ſich
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an n Auf das Betreiben des Reichsſchatzſelretärsehe ſind jedoch von dieſen 61 Doppeltarif
poſitionen die Graf Poſadowésky mit Löwenmuth vertheidigte
30 verſchwunden Ueber das Schickſal der 31 verbleibenden
iſt man um ſo weniger im Klaren je weniger durch die Nicht
berückſichtigung der Hauſeſtädte bei der Konferenz die Gewähr
gegeben iſt daß die agrariſchen Jntereſſen gebührend zurück
gedrängt werden

Jn der Nat Zig der die agrariſche Preſſe neuerdings offi
ziöſen Charakter beilegt werden dieſe Angaben beſtätigt und
noch dahin ergänz daß es ſich um 60 Doppeltariſpoſitlonen ge
handelt habe von denen 29 Eiſen betrafen Dieſe 29 Poſitionen
habe der Widerſpruch des Reichsſchatzamts zu beſeitigen gewußt
dagegen ſei das Reichsamt des Jnnern mit der Einſtellung der
e1 agrariſchen Doppeltarifpoſitionen in den vorläufigen Entwurf
durchgedrungen Der Reichskanzler ſol ſich in der Frage
neutral verhalten haben Die Nat Ztg glaubt daraus
folgern zu ſollen daß die zolltarifariſchen Vorarbeiten mit denen
ſich die Konferenz bundesſtagtlicher Miniſter am 4 Juni zu be
ſchäftigen haben wird nur als ſolche einzelner Reſſorts angeſehen
werden dürfen die Konſerenz ſolle dann eine Verſtändigung
zwiſchen dem Kanzler und den Regierungen der größeren Einzel
ſtagten über die Hauptpunkte des Entwurfs herbeiführen Je
nachdem die Verſtändigung ausfalle würden die Hauptpunkte
des Tarifes feſtzuſtellen ſein Es iſt möglich daß dieſe Annahme
zutrifft aber dann bleibt zu wünſchen daß die Miniſter der
Einzelſtagten dem Grafen Poſadowsky einmal recht gründlich
klar machen daß das Reich doch auch noch andere Rückſichten
als die auf die Agrarier zu kennen hat Hier wäre Gelegenheit
auch für den preußiſchen Handelsminiſter einmal zu zeigen daß
er wirklich nicht gewillt iſt eine agrariſche Zollpolitit mitzu

machen

Politiſches

Jn Zolltarifſachen liegt jetzt die Frage nahe ob der
Reichskanzler oder das Reichsſchatzamt die einzelnen Regierungen
erſuchen dürfen von der Heransgabe des Entwurfs des Zoll
tariſfs an Handels und Landwirthſchaftskammern
oder ſonſtige Jntereſſenvertretungen Abſtand zu nehmen Wie
wiederholt erwähnt hat das anhaltiſche Staatsminiſterum
unter Berufung auf den Reichskanzler es abgelehnt der Handels
kammer zu Deſſau den Entwurf des neuen Zolltariſs demnächſt
mitzuthellen Eine ſolche Berechtigung ſo ſchreibt man der

Freiſ Ztg kann dem Reichskanzler nicht zuerkannt werden
Die einzelnen Regierungen haben das natürllche Recht zur Vor
bereitung ihrer eigenen Entſchließungen alle Erhebungen und
Begutächiungen zu veranlaſſen welche ihnen dazu erforderlich
erſcheinen Eine Geheimhaltung des neuen Zolltarifs iſt über
haupt nicht mehr möglich ſobald er an die Regierungen der
Einzeiſtaaten hinansgelangt iſt Dieſe Erfahrung wird man als
bald unter allen Umſtänden machen Dagegen verlangt das
Berliner Organ des Bundes der Landwirthe die Deutſche
Tages die Beſtimmungen des Entwurfs des Zolltarifs
ſollten völlig geheim gehalten werden wenn er demnächſt den
Einzelregierungen zur Vegutachtung zugeht Warum Es wird
allmätig doch die höchſte Zeit daß das deutſche Volk erfährt
welche Angriffe auf das nothwendigſte Nahrungsmittel beab
ſichtigt werden Neuerdings wird wieder im Anſchluſſe an eine
Erklärung des Unterſtaatsſekretärs Zorn v Bulach im reichs
ländiſchen Landesausſchuſſe vermuthet die Erhöhung ſolle ent
weder 50 oder 250 M betragen beides wäre brotwucheriſch
Klarheit thut endlich noth und muß immer wieder energiſch ge
fordert werden

Die Verleihung des Schwarzen Adler Ordens
an den königlich großbritanniſchen Feldmarſchall Earl Noberts
iſt am Pfingſtſonnabend endlich im Reichsanz amtlich bekannt
gegeben worden faſt 5 Monate nach der Verleihung Der
veichsanz veröffentlicht gleichzeitig 28 andere Ordens

verleihungen an großbritanniſche Staatsangehörige vom General
und Hoſwürdenträger bis zum Pagen und Kammerdiener herab
Dieſe Zuſammenfaſſung ſoll offenbar die Dekoration des Buren
deſiegers als einen rein höſiſch konventionellen Akt kenn
zeilchnen

Zur Erſtattung eines Gutachtens über den Geiſtes
Zuſtand des Attentäters Weiland hat dieſer Tage in
Bremen im Auftrage des Reichsgerichts eine Kommiſſion
von ſechs hervorragenden Pſychlatern getagt Beſtimmtes
über den Ausfall des Gutachtens iſt nicht zu erfahren Weiland
befindet ſich nicht mehr in der Jrrenanſtalt ſondern im Unter
ſuchungsgefängniß

Bayern wird wie in München verlautet in Gemeinſchaft
mit den anderen füddentſchen Staaten bei der zum
4 Juni vom Reichskanzler einberufenen Miniſter konferenz
gemeinſame Vorſchläge wegen Erhöhung der landwirth
ſchaftlichen Zölle mächen jedoch nur infoweit als ſie durch
die Handelsverträge ſeit 1891 ermäßigt wurden

Volkswirthſchaftliches
Der Bericht über den Saatenſtand wird für das ge

fammte Reich jetzt im Reichsanz veröffentlicht Da die Aus
ſichten die die Winterſaaten bielen in Süddentſchland erheblich
beſſer ſind als in Norddeutſchland geſtalten ſich die für Preußen
berrits mitgetheilten Noten für die Statiſtik des Reichs etwas
günſtiger Der Winterweizen wird für Deutſchland auf 3,5
Preußen 3 der Winterroggen auf 0 3,2 geſchätzt Beſonders
gut ſind die Ausſichten in Bayern mit 22 und 1 und in Elſaß
Lothringen mit 22 für beide Fruchtarken wogegen Mecklenburg
Lübeck Bremen Oldenburg Braunſchweig Anhalt und Sachſen
eine noch ſchlechtere Weizenernte durchweg 4,0 und höher zu
erwarten haben Die Roggenernte iſt in dem größten Theil
dieſer Staaten etwas beſſer nur in Mecklenburg ünd Hamburg
weſentlich ſchlechter als in Preußen Bei den ungünſtigen Noten
iſt noch zu berückſichtigen daß die im April und Mai um
gepflügten Flächen jetzt aus der Beurtheilung ausgeſchleden ſind
und nicht mehr auf die Saotenſlandsnote drücken Jm ganzen
ſind nicht weniger als 471,200 ba umgepflügt
worden Davon entfallen 726,400 ha auf den Winkerweizen
524,400 anf den Winlerroggen und 217,700 anf Klee und Luzerne
J den Reg Bez Morienwerder ſind 261,000 Bromberg 156,000

oſen 120,000 Breslau 67,000 im Königreich Sachſen 59,000
ebenſowohl in Mecklenburg Schwerin 59,000 ha umgepflügt worden

Mecklenburg Schwerin pflügle von der Winterweizenſläche etwa
95 v Lübeck 93 Mecklenburg Strelitz und Oldenburg je 90
die Reg Bez Schleswig und Marienwerder 89 Anhalt 83
Bremen 82 v H um Von der Winterroggenſläche wurden im
Reg Bez Marſenwerder 61 v von den Kleeſeldern ebendort
53 v H und von der Luzerne 38 v H umgepflügt Dabei iſt
zu berückſichtigen daß in Preußen große ausgewinterte Flächen
leichten Vodens gar nicht erſt umgepflügt ſondern unbeſlellt ge
blieben ſind Die Sommerſagken die zum großen Theil ver
ſpätet beſtellt ſind ſind vielfach noch gar nicht aufgegangen oder
erſt im Begriff aufzugehen bis auf wenige Ausnahmen iſt der
Anfang aber gut ſur wird in manchen Gegenden über Unkraut
5 e Der Stand der Gerſte iſt im ganzen Reich 2,, der des
afers 25 des Sommerweizens 25 und des Sommer

e cntkiten re I artoſeln igbt 49 noch re gllgeineine
a 20 u e wird auf 3,6 Luzerne auf 2 Wieſenhen

Konferenz hinzugezogen

Jn der von Profeſſor Julius Wolf in Breslau heraus
gegebenen Zeitſchriſt für Sozialwiſſenſchaft veröffentlicht der
badiſche Finanzminiſter Dr Buchenberger eine Abhandlung
über die Beſtenerungs verhältniſſe der einzelnen
deutſchen Staaten Nach einem Auszug aus den Llufſatz Buchen
berger s den wir in der Mad Ztg finden beträgt die Belaſtung
mit direkten Staatsſtenern auf den Kopf der Bevölkerung in
Preußen 495 Sachſen 81 Bayern 73 Württem
berg 8 Baden 98 Mark Einſchließlich der ſogenannten Ver
kehrsſtenern Stempel Taxen Gerichtsgebühren Erbſchaſts
ſtenern Lotterie uſw ergeben ſich folgende Zahlen Preußen
36 Sachſen 87 Bayern 10 73 Württemberg 10 80 Baden

10 98 Mark Sachſen und die ſüddeuntſchen Staaten haben
außerdem noch partikulare Aufwandsſteuern Fleiſchſteuer Bier
und Weinſteuer Malzaufſchlag unter deren Einrechnung die
Geſammtkopfbelaſtung mit Landesſteuern aller Art durch folgende
Zablen wiedergegeben wird Preußen 836 Sachſen 11 17
Bayern 16 51 Württemberg 16 16 Baden 17 64 M Preußen
verdankt ſeine begünſtigte Stellung hauptſächlich den hohen
Eiſenbahnüberſchüſſen die den allgemeinen Landesfinanzen
dienſtbar gemacht ſind Bei einem Vergleich der ſteuerlichen
Kopfbelaſtung mit dem Auslande kommt Deutſchland ſehr
u weg Finanzminiſter Buchenberger citirt als Veweis hierfür
olgende Zahlen aus Adolf Wagner s im vorigen Jahre er

Chienener Broſchüre Die Flottenverſtärkung und unſere
Finanzen An Zöllen und inneren Verbrauchsſtenern entfallen
auf den Kopf der Bevölkerung in den Jahren 1896,98 im Deutſchen
Reiche 15 28 Frankreich 33 72 Großbritannien und Jrland
25 12 M Auch mit Einrechnung der Verbrauchsinlandsſtenern
in einzelnen deutſchen Staaten Bier und Weinſteuer in der
Höhe von belläufig 5 6 M auf den Kopf bleibt die Kopfbelaſtung
an inneren Verbrauchsſteuern in Deutſchland hinter derjenigen
von Frankreich und Großbritannien immer noch namhaſt zurück
Auch das Verhältniß der Geſammlbelaſtung mit Zöllen und
Verbrauchsſteuern einerſeits mit direkten Steuern Erbſchafts
ſteuern einbegriffen andererſeits iſt im Deutſchen Reiche weſentlich
günſtiger als in anderen europäiſchen Staaten Es entfallen auf
den Kopf der Bevölkerung in den letzten Jahren I direkte
Steuern einſchlleßlich Erbſchaftsſteuern in Preußen 07 in
Bayern 90 in Frankreich 16 59 in Großbritannien 16 15 M
2 Zölle und Verbrauchsſteuern in Bayern einſchließlich Malz
anfſchlag in Preußen 15 28 in Bayern 21 06 in Frankreich 33 52
in Großbritannien 25 12 M Mit anderen Worten Die
Geſammtkopfbelaſtung an direkten und indirekten Steuern iſt im
Deutſchen Reiche nur etwa halb ſo hoch wie in Frankreich und

n Wir finden aber daß ſie trotzdem gerade hoch
genug iſt

Die ſächſiſche Regierung bat Unterhandlungen mit den
übrigen deutſchen Eiſenbahnverwaltungen eingeleitet zwecks ein
heitlicher Geſtaltung der Perſonen und Gütertarife

Kirche und Schule

Jm Kultusminiſterium fanden in der abgelaufenen Woche
eingehende Berathungen über die Reform der Lehrer
bildung ſtatt Von bekannten Schulmännern ſind zu der

worden Provinzlalſchulrath Bethe
Stettin Schulrath Polack Worbis und Rektor R Rißmann
Berlin Die erſte Sitzung wurde vom Kultusminiſter eröffnet
und geleitet Schnulrath Polack Worbis hat zu der wichtigen
Frage auch ein ansſührliches ſchriſtliches Gutachten mit prak
tiſchen Ralhſchlägen ausgearbeitet und dem Kultusminiſterinm
übermittelt

Parlamentgariſches

wegen Beleidigung der deutſchen
Chinakrieger den der preußiſche Kriegsminiſter gegen den
württembergiſchen Landtagsabgeordneten Schmidt Redactenr
des Sinttgarter Beobachter des Organs der Volkspartei an
geſtrengt hat beſchäſtigte am Donnerstag die Geſchäftsordnungs
kommiſſion der zweiten württembergiſchem Kammer Dieſe lehnte
ab die Genehmigung der ſtrafrechtlichen Verfolgung zu er
theilen Die Kammer ſelbſt dürſte dieſem Beſchluß beitreten

Der Prozeß

Parteinnchrichten
Wie vorausgeſehen war wurde am Sonnabend das Wahl

ergebniß im Reichstags Wahlkreiſe Greifswald Grimmen
amtlich bekannt gemacht Danach wurden insgeſammt 15,399
Stimmen abgegeben wovon auf den Landrath v Behr Greiſs
wald konſ 7419 Stimmen auf den Bergrath a D Golhein
Breslau ſfr Vgg 6142 Stimmen auf den Tiſchlermeiſter
Knappe Stettin Soz 1828 Stimmen entfielen während 10
Stimmen zerſplitterten

Verwaltung und Rechtspflege
Ein ſtarkes Stück vom heiligen Bureankratismus wird

aus Bayern berichtet Ein Peſtexpeditor hatte einen Schlag
anfall bekommen ſo daß er an den Händen gelähmt und ſeiner
Sprache nicht mehr mächtig war as Monatsende kam und
ſeine Frau wollte das Mongatsgehalt erheben Das Oberpoſtamt
aber wies ſie ab da ſie keine Unterſchrift hatte obwohl man
wußte daß der Mann nicht ſchreiben konnte Wovon
ſoll der Kranke nebſt ſeiner Familie jetzt leben da das Schulden
machen für Staatsbeamte doch verpönt iſt Hoffentlich hat die
Oberbehörde die Sache inzwiſchen geregelt

Die Stenerabtheilung der Regierung in Marienwerder
hat mit Rückſicht auf den ſchlechten Saatenſtand angeordnet
daß bei der Anwendung des Zwangsbeitreibungs
verfahrens gegen Landwirthe die rückſtändige Staals
ſteuern oder Domänen Amnrtiſatlonsrenten ſchulden jede
rückſichtsloſe Strenge zu vermeiden und dle größt
mögliche Milde zu üben iſt Jn beſonderen Fällen will die
Regiernng anf beſonderen Antrag der aber nicht von ganzen
Gemeinden ſondern von den einzelnen Stenerpflichtigen durch
Vermittelung des Gemeindevorſtehers zu ſtellen iſt Staatsſteuern
und Renten bis nach der Ernte zunächſt bis zum 15 Sevtember
ſlunden Nun haben aber doch auch Handels und Gewerbe
treibende ſowie Händwerker unter eintretenden ſchlechten Zeiten
zu leiden man hat aber noch nie gehört daß ihnen gegenüber
die Steuerbehörde außerordentliche Milde hat walten laſſen oder
ihnen gar die Steuern generell geſtundet hat Da heißt es
einfach Jo mit den Banuern iſt das ganz was anderes die
meſſen wir mit anderem Maße

Heer und Flotte
Der Kaiſer hat dem deutſchen Volke eine Pfingſtüber

raſchung recht angenehmer Art bereitet indem er auf den Ankrag
des Reichskanzlers hin wie ſchon mitgetheilt die Rückkehr
des Panzergeſchwaders aus China angeordnet und
ſerner befohlen hat die Auflöſung des deutſchen Armee
Oberkommandos in Oſtaſien ſowie die Reduzirung
des oſtaſiatiſchen Expeditionscorps vorzubereiten

Der Kalſer hat angeordnet daß alle nach Frankreich be
urlaubten Offiziere ſich in Orten ohne Garniſon inner
halb der erſten 24 Stunden ihres Aufenthalts bei der örtlichen
Civilbehörde vorzuſtellen haben

S M S Möwe ging am 25 Mal von Syd ney nach
Matupi in See

S M S Pelikan ging heute wieder von Klel nach
dem Adlergrund um dort ſeine Vermeſſungen forl zuſetzen

Wie die Kieler meldet iſt das erſte Linien
ſchiff des nennen Typ H

ſtellung gegeben worden

Verſammlungen und Kongreſſe
Am Sonntag abend fand in Krefeld die konſitVerſammlung des Kon greſſes der chriſtlichen Spree

ſcbaften Deutſchlands ſtatt Zum Vorſitzenden wu
Schiſfer aus Krefeld der Vorſitzende des Eentralverband
chriſtlicher Textilarbeiter Dentſchlands gewählt Geſtern J
mittag hielt der Kongreß die erſte Sitzung ab or

Ausland
Die Wirren in Ching

Der Generaldirektor der Hamburg Amerika Linie Ballin de
wie ſchon berlchtet von ſeiner Reiſe nach Nordamerika und
Oſtaſien nach Hamburg zurückgekehrt iſt theilte einem Korre
ſpondenten der Frankf Ztg von ſeinen Eindrücken in Chin
mit daß er nach dem Ende der Unruhen eine große Entwickling
des Geſchäfls drüben erwarte Die Kriegsentſchädigu ng
von der die Rede ſel könne China ſehr wohl leiſten Uebrigeng
ſeien die hohen Mandarinen die er geſprochen habe erſichtllchfriedensbedürftig Auch mit dem Reformwert werde man
bließlich doch vorankommen Den Grafen Walderfee hat

Herr Ballin in Tſingtan getroffen Er iſt der Anſicht daß
Walderſee s Thätigkeit gar nicht hoch genug anzuſchlagen ſef
darüber herrſche in Oſtaſien in kompetenten Kreiſen z V auch
in franzöſiſchen nur eine Stimme daß Graf Walderſee durch
ſeine Perſönlichkeit und mehr noch durch ſeine außerordentliche
Gewandtbelt ein Zuſammenwirken der verſchiedenen Heerführer
erſt ermöglicht habe Man ſei drüben einig darüber daß ohne
Oberkommando und ohne einen Mann wie Walderſee die gohze
Aktion einen viel ungünſtigeren Verlauf genommen hätte
Solchen Optimismus muß erſt die Zukunſt rechtfertigen Von
all den großen Forderungen Verbreitung eines tauſendjährigen
Schreckens Sühne der Unthaten Verhütung der Wiederkehr
ähnlicher Ereigniſſe für alle Zukunft und Schadenerſatz wurde
nicht viel erreicht weit ſie eben unerreichbar ſind Man zieht
ſich jetzt ſo gut es gehen will ans der unglücklichen Affäre
Welche wirthſchaftlichen Folgen ſie haben wird bleibt ab
zuwarten Was die Mandarinen Herrn Vallin erzählt haben
hat keinen Werth denn ſie erzählen auf Wunſch einem anderen
etwas anderes

Marſchall Graf Walderſee meldet unterm 25 d M aus
Peking Ruſſiſche Konſnlarmeldungen ſtimmen darin überein
daß Tungfuſiang mit wenig Truppen in der Provinz
Kanſu wo er ſcharf beobachtet wird Tuan mit 10 Vegleitern
als Flüchtling in der Mongolei wo die Bevölkerung ſich
ruhig verhält iſt was mit meinen Nachrichten übereinſtimmt
General Baklllkoud hat im Verein mit regulären chineſiſchen
Truppen bei Anphing ſüdlich Paotingfu ſtarke Boxerbanden
unter beträchtlichem Verkuſt zerſtreut Die Franzoſen hatten
2 Leichtverwundete

Die in Peking ſtationirten Militärbehörden der ver
ſchiedenen Nationen ſcheinen nach Anſicht des dortigen Renler
Korreſpondenten der Anſicht zu ſein daß die endgiltige
Regelung der chineſlſchen Frage in Sicht iſt Es
werden wenigſtens allgemein Vorbereitungen für eine unmittelbar
bevorſtehende Räumung Pekings getroffen Britiſche Trans
portſchiffe haben Befehl erhalten ſich bereit zu halten Graf
Walderſee denkt Mitle Juni abreiſen zu können Der
chineſiſche Kalſer hat Weiſungen ertheilt die Paläſte in Peking
in Stand zu ſetzen für die Ankunft des Hofes die erfolgt ſobald
vle fremden Truppen abgerriſt ſind

Ferner erfahren die geſtrigen Londoner Morgenblätker unter
dem vorgeſtrigen Tage Walderſee habe im Prinzip nach
ſtehenden Vorſchlägen Li Hung Tſchang s zugeſtimmt näm
lich erſtens Peking zu räumen wenn der Hof die Rück
re tſe nach Peking angetreten habe zweitens der chineſiſchen
Militärpolizei zu geſtatten allmälig die Diſtrikte in der Nähe
von Peting zu beſetzen drittens zu erlauben daß 3000 Mann
von den zuverläſſigen Truppen Jnanſchikai s nach Peking
kommen um die Ordnung in der Stadt nach der Ränmung
durch die Ausländer aufrecht zu erhalten Endgiltige Ab
machungen ſeien indeſſen noch nicht getroffen

Der Hof ſcheint ernſtlich an die baldige Rückkehr nach Peking
zu denken überdies giebt der chineſiſche Kaiſer der Lgence
Havas zufolge in einem am 18 d M erlaſſenen Dekret ſein
Verlangen kund nach Peking zurückzukehren um dem Wunſche
der Bevölkernng nachzukommen und richtet an die chineſiſchen
Bevollmächtigten die Aufforderung den Friedensſchluß zu be
ſchleunigen Endlich meldet der Standard aus Shanghal die

China Merchants Company habe Anweiſung erhalten mit der
Verſchiſfung des Reistributes nach Tieutſin wieder zu beginnen
Dies gelte als das erſte ſichere Anzeichen dafür daß die Rück
kehr des kaiſerlichen Hofes nach Peking bevorſteht

Die Engländer ziehen weltere Truppen zurück ihre vierte
indiſche Brigade kehrt nach Jndien zurück Dex Stab des
Generals Cummins ging am Sonnabend mit dem BVekanar
Regiment von Tientſin ab

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Buren in der Kapkolonie ſind wieder recht mokil

Man berichtet über die letzten Operationen folgendes
Kenhardt 24 Mai Eineſſtarke Patroullle der Grenzjäger

die eine Vorrathskolonne nach Upington geleitet hatte
wurde bei der Rückkehr hierher geſtern von einem 100 Mann
ſtarken Burenkommando unter Conroy angegriffen Die
Buren waren auf dem Marſche nach Kenhardt um die Stadt
anzugreiſen Nach fünfſtündigem Kampfe wurden die Buren
zurückgeworfen 15 Buren wurden getlödtet 17 verwundet
und gefangen genommen Eine Anzahl von Pferden mehrere
Gewehre und Munitionsvorräthe wurden erbeuntet Auf bri
tiſcher Seite wurde ein Mann ſchwer verwundet

Middelburg Kapkolonie 25 Mai Die Burenabtheilungen
die ſich in den Zunrbergen zuſammengezogen haben wandten
ſich geſtern früh ſüdwärts Jhre Zahl beträgt 600 ſie
werden von Kruitzinger befehligt Oberſt Gorringes hat ihre

Verfolgung aufgenommen
Kapſtadt 27 Mai Einer amtlichen Meldung zufolge ſt

Scheeper s Kommando in die Berge nördlich von Aber
deen gedrängt worden 600 Buren baben am 23 d M in
zwei Abtheilungen ſüdwärts marſchirend 7 Meilen öſtlich von
Thebu die Eiſenbahn gekrenzt

Jn der erſten Depeſche über das Gefecht bei Kenhardt ſcheint
der Cenſor die gegenſeitigen Verluſte vertauſcht zu haben

Ein ſchweres Gefecht hat in Transvagal mit dem Ho
mando BVeyer s ſtattgefunden Von engliſcher Seite wir

darüber gemeldet Mal Dberſt WilleSandriverport Transvaal 22 Mal erſt 9
verſuchte mit einem Theile von Kitchener s Jägern das on
mando Beyer s zwiſchen Nylſtroom und dem Sandriver d

get per de lang hen s Miene s
Rücken des Feindes geſandten Truppen zu ſpät ankamen
entſpann ſich nur noch ein Gefecht mit der Nachhut 18 e
wurden gefangen genommen 40 Wagen Munitlonsvoreſt
und Vieh erbeutet Der Felnd beſtand zum größten Seit
aus Unberittenen Auf briltlſcher Seite wurde einer ge

und 6 Mann verwundet babenWenn dle Engländer einräumen 7 Mann verloren zu endann ſind s in Wirklichkeit mindeſlens 70 Beyer ſcheint de
Oberſt Wilſon gehörig vorgehabt zu haben

Weiter berichiet man über Gefechte in Transvaal der
Middelburg 23 Mal Die Buren haben in der ge

Station Goodwan einen Laſtzug zum Entolei ehe

umzingeln

wundet Die Buren wurden angeblich verjagt bevor ſiebei der Germanigwerft in Pe
noch in den Beſitz der Vorräthe ſetzen konnlen

r velbracht Der Lokomotivführer wurde getödtet der He
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hinunktergehen wurde aber nicht eingelaſſen

Hrnder des Burenkommandanlen Ben Viljoen wurde gefangen
onmnmnen

es on don 27 Maf Nach einem Telegramm Lord Klichener s
us Prätoria von geſtern machten die Buren mit über

fegenen Streitkräften am 23 einen energiſcher
Angriff auf einen Convoi zwiſchen Ventersdorp und Pot
ſcheſſtroom Der Angriff wurde abgeſchlagen auf engliſcher
Seite wurden 4 Mann getödtet und 30 verwundet
der i wurde glücklich an ſeinen Beſtimmungsort ge

acht 7v hon 27 Mal Ein Telegramm des Standard aus
wiſddelburg von vorgeſtern beſagt 16 Buren ergaben ſich
heute ſie brachten 12,500 Stück Rindvleh 12,000 Schafe
30 Pferde und 12 Wagen mit welche ihnen der Kommandani
Oppenheim anvertrant hatte um ſie über die Eiſenbahn bin
ſweg nach Norden zu ſchaffen

des in allein genommen ſchelnen die Engländer in den letztenwiederholt weidlich durchgebläut worden zu ſein 4
O

Fraufreich
gls ſich der Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau

m Sonnigg abend in Havre befand warf eln 20jähriger
Päckergeſelle Namens Erneſt Parfait eine Apfelſine näch
ſeinem Kopf Die Frucht dle nebenbei geſagt angefanlt war
raf jedoch nicht den Miniſterpräſidenten ſondern deſſen Gattin
am Kopf und verletzte ſie leicht

Jm Pariſer Figaro iſt den Auseinanderſetzungen des Malin
über die unſinnige Frage ob ſich das Blatt in den Händen
denlſcher Geldleute befinde die offenbar nur aufgeworfen war
um die jetzigen Maßnahmen einzuleiten und erklärlich zu machenin der Nacht zum Sonnabend auf amerikaniſche Mauer ein
Redaktionswechſel geſolgt Der erſte Direktor Rodays
der ſich bereits früher Prinzipiell zur Abgabe ſeines Poſtens
bereit erklärt batte iſt von dem zweiten Direktor Pevirier
plötzlich gewaltſam depeſſedirt worden Der Sekrelär des
Blattes und Schwiegerſohn des Präſidenten des Aufſichtsraths
Calmettke von dem man annimmt daß er beabſichtige ſich ſelbſt
an Stelle jener beiden in den Sattel zu ſchwingen ünd den man
neben Périvler ſelbſt als Urheber der jüngſlen von uns ge
meldeten Angriffe des Matin gegen den Figaro bezeichnet
verhält ſich rubig Sehr auffällig iſt es daß an Stelle des
geiſtvollen Redacteurs des Figaros Cornely ein Redacteur
des Malin von Herrn Peérivier in die Redaktion
des Figarv berufſen wurde Den eigenartigen Vor
gang der eines gewiſſen dramatiſchen Effekts nicht
entbehrt ſchildert eine Millhellung aus Paris vom 25 d M
wie ſolgt Jm Figaro fand heute nacht eine Palaſtumwälzung
mit erſtaunlichen Einzelheiten ſtatt Die auf Nachmittag ein
beruſene Hauptverſammlung mußte auf den 11 Juni vertagt
werden weil ſie wegen ungenügender Betheiligung der Antheils
eigner beſchlußunſähig war Abends erſchien Périvier in der
Redaklion trat in De Rodays Stube ein und ſagte Sie
haben abgedankt De Rodays unterbrach ihn Aber die
Hauptverſammlung hat meine Abdankung noch nicht ange
nommen Das iſt gleichgiltig, fuhr Périvier fort Sie haben ab
gedankt folglich bin ich ſahungsgemäß der einzige Leiter des Blattes
und Herr hier im Haus Hinaus mit Jhnen De Rodays
griff nach dem bereitllegenden Revolver und rief Kein Gepolter
oder ich ſchieße Périvler erwiderte Drohungen helfen nichts
machen Sie daß Sie fortkommen Jnzwiſchen waren die an
weſenden Redackenre in de Rodays Kabinet zuſammengelauſen
und erklärten ſich für ihn Peérivier rief ihnen zu Wer nicht
mit mir iſt der iſt entlaſſen Ein raſch herbeigeholter Polizel
kommiſſar weigerte ſich einzuſchreiten als ihm der Fall aus
einandergeſetzt wurde De Rodays wollte in die Druckerei

innntke Périvier hatte

ſich nämlich vor ſeinem Gewaltſtreich der Hilfe Marinoni s
der den Figaro druckt verſichert und die Druckerei nahm
unr aus Périvier s Hand Mannfkript zum Setzen an
Marinoni iſt derſelbe der das Petit Journal beimAusbruch der Affaire dem Generalſiab und den Nationa
ſten auslieferte Beil dieſer Sachlage gaben de Nodays und
ſeine Redacteure den Kampf ſoſort guf überlleßen den Platz
Périvier und zogen ab während Pörivier den inzwiſchen mit
ſeinem täglichen Leitartikel angekommenen Cornély ohne
Ellärnng hinauswics und mit Hilfe der ihm zur Verſügung
geſtellten Redaktion des Matin den Figaro mächte An der
Spitze des Blattes veröffenllicht er eine Erklärung die in dem
Sobe gipfelt Meine Pflicht gebietet mir das Steuer
zu erfoſſen dem Laviren eln Ende zu machen den Figaro
in ſeine überlieſerte Vahn zurückzuführen zu ſeinen
Ueberlleferungen denen er Ruf und Erfolg verdankt
Leider iſt das nur ſehr ſchön geſagt aber nicht richtig denn die
ganze Affalre hat ziemliche politiſche Bedeutung Peérivier hat
daß Blatt über Nacht in ein reaktionär es Organ verwandelt
das ſich thatſächlich in den Dienſt des Bonapartismus
ſtellt Da bisher keine Generalverſammlung der Aktlonäre und
thenſowenig eine Berathung des Auſſichtsraths ſtattfand gilt das
Vorgehen Périvier s als ein Gewaltakt gegen den Rodays und
Corneſy ſowie die übrigen enſlaſſenen Mitarbelter des Figaro
die gerſchtliche Entſcheidung anrufen werden

Norivegent
Das Lagthing und das Odelsthing nahmen am Sonn

abend in gemeinſamer Sitzung endgiltig das Geſetz an wonach

allgemeine kommunale Stimmrecht fürMänner eingeführt wird ſowie für ſolche Franuen die
für eine jährliche Mindeſteinnahme von 300 Kronen auf dem
ände oder von 400 Kronen in den Städten Steuern bezahlen

oder die in Vermögensgemeinſchaft mit Männern leben die von
lolchen Einnahmen Sleuern zahlen

Nußzlaud
Die Ruheſtörungen der Studenten wollen noch immer kein
de nehmen Jm Stadttheater zu Kutagiß machten am
Dntag mehrere Studenten während einer Vorſtellung der
Schinnggler Lärm Als dann die Unruheſtiſter nach ver

gebllchen Ermahnuingen aus dem Saal entfernt worden Wwaren
umelte ſich vor dem Theater eine etwa 1000 Perſonen zählende

ae an die lärmte und ſchrie Ein Theil derſelben drang
l in den in der Nähe befindlichen Stadtpark ein von wö

iſt e auf die wachthabenden Polizeipoſten Steine ſchleuderten
xeſt Hilfe von Koſaken wurde ſchließlich die Ruhe wiederher

t 15 Koſaken und 13 Poliziſten wurden durch
n Anwürfe verwundet 2 Offiziere wurden leicht verletzt Das

eint ja eine förmliche Schlacht geweſen zu ſein
Nordamerika

Jechihlen von den Philippinen beſagen daß der Jnſur
n sitdrer Oberſt Callles aus Roche ſür die Hiurichiung von
t drgenten durch die Amerikaner 50 amerikaniſche Soldaten

Caiu in ſeiner Gefängenſchaſt befanden habe köpfen laſſen
die habe vorher dem General Bell mitgetheilt daß wenn er
den t Filipinvs welche den Bürgermeiſter von Tanauan der

rig tanern wichtige Mittheilungen machte ermordet hatten
ten laſſe er Eaſiles für jeden derſelben 10 amerikaniſche

Fipteie ermorden laſſen werde Troßdem wurden die
eine T am Charfreitag gchängt und am Oſlerſonntag fand
Conoc atrouille am TagalSee ein verankertes elnheimiſches

e Hogt 50 Köpfen amerikaniſcher getödleter Soldaten
Derndignaen der Amerikaner anf eine baldige vollſtändige
an je ding der Filipinos ſcheinen hlernach immer noch eikel

o Provinzialnachrichten
Pfartünde bei Gröbers 24 Mal Einwelhung des

rüöchtna erheims der Provinz Sachſen Geſternchinſttag fand hier die e b Sie e Pfarr

töchterheims der Provinz Sachſen ſiatt GeneralWwerintendent D Holzheuer bollgog ſie nachdem Pfarrer
Je die Lithurgie gehalten hatte Anf Grund von

r 14 27 eſtewangeltum legte Generalſuperintendent
u Azbener den fünf erſten Bewohnerinnen des Heims die Haus
u er in herzlichen Worten dar und reichte jeder
m nen die Hand Der Vorſitzende des Ausſchuſſes Superintendent
de der leit langen Jahren für die Verwirklichung dieſes
t eswerkes Opfer gebracht an gab nach einem Ueberblick

er deſſen Entwicklung der Hoffnung Ausdruck daß das Heim
das bekanntlich aus zwei großen von den Erben des Oekonomte

e Knauer gekanften Villen beſteht und das ſich zur Zeit
in dem fünf Morgen aroßen im Frühlingsſchmuck prangenden
Park beſonders ſchön präſentirt unker Golles Segen weiter ge
deihe getragen von fürbiltender und opferberelter Liebe der
Seinen Eines anderen treuen Milhelfers gedachte der
Ephorus Konſiſſtorialrath a D Gutſch widt des leider ſchwer
erkrankten Paſtors Paſche des Verbandsſekretärs der Pfarrer
vereine Um die Anordnung der ganzen Feier hatte ſich der
Ortsgeiſtliche Pfarrer Teudeloff in hervorragender Weiſe
bemüht der namens des Gemeindekirchenraths das Verſprechen
abgab daß dieſer dem Gedeihen des Hauſes Fürſorge und
Arbeit widmen wolle Das Feſt wurde durch Geſänge verſchönt
die der gemiſchte Kirchenchor vortrug Als Einweihungsgabe
kündigte P Harihanſen den Ertrag einer bei den Paſloren
von 33 Ephorien gehaltenen Sammlung von 2226 M an Zum

a et e Führung der Ob erineinen Rundgang durch das wohleingerichteund ſeinen ſchönen Park dein gertedtete Sein
s GroßCorbetha 27 Mal Selbſtmord verſuch Der

63jährige Hand lsmann Emil Laibach brachte ſich erſten
Feiertag abends in einem Anſalle von Geiſtesgeſtörtheit mittels
Revolvers einen Schuß in den Mund bei L wurde ſofort nach
Halle in die Klinik gebracht woſelbſt ihm die Kugel entfernt
werden konnte er befindet ſich jetzt außer Lebensgefahr

X RNanmburg 27 Mai Der Bezirksausſchuß zu
derſeburg hat dem Veſchluſſe der ſtädtiſchen Behörden nach

welchem als Entgelt für die von der Stadtgemeinde zu be
wirkende Reinigung derjenigen Straßen und Plätze in der
Stadt Naumburg für welche eine obſervanzmäßige Reinigungs
pflicht der Anlieger nicht beſteht die Eigenthümer der anllegenden
Grundſtücke vorweg 100 Prozent der gemeindlichen Grund
ſteuer und der ſtaatlichen Gebändeſtener entrichten ſollten die
Genehmigung verſagt

o Naumburg a 26 Mai Zur Ermordung des
Gendarmen Vopel Geſucht wird von der Stagtsanwalt
ſchaft nach dem muthmaßlichen zweiten Mörder des Gendarmen
Vopel in Querfurt der ſich angeblich im Januar d J in Thal
dorf Lodersleben und Nehmsdorf umhergetrieben Er wird als
45 50 Jahre alt geſchildert Die beſondere Beſchreibung des
Mannes paßt angeblich u a auf einen vielfach vorbeſtraften
am 16 Aprik 1855 in Loburg Kreis Jerichow geborenen
Fleiſcher Ferdinand Karl Krumbeck einen früheren Schmied
Lonis oder Karl Rohe aus Steigra und den am 28 Mai 1852
n n geborenen angeblichen Fleiſcher Auguſt Lorenz

s Stedten 28 Mai Schwerer Unfall Am zweiten
Feiertag morgens ritt der 53jährige Arbeiter Wiſhelm Teuſcher
mit noch einem Arbeiter Pſerde aus Auf der Straße min
wurde deſſen Pferd ſehr unxuhig und begann nach hinten aus
zuſchlagen Hierbei wurde T durch einen Hufſchlag mit ſolcher
Gewalt gegen den rechten Unterſchenkel getroſffen daß ein
komplizirter Knochenbruch des Unterſchenkels hervorgerufen
wurde Am Nachmittag wurde T auf einem Wagen nach Halle
in die Klinik gebracht

Zahna 26 Mal Blitzſchläge Kirchliches Das
am vorigen Sonnabend in hleſiger Gegend niedergegangene
Gewitter hat an verſchiedenen Orten Schaden angrrichtet
ſchlug z B der Blitz in Wergzabna ein und legte das Ge
höſt des Hüfners Niendorf faſt vollſtändig in Aſche Auch in
Rahnsdorf und Kropſtädt bat das Gewitter durch Blitz
ſchläge Schaden angerichtet Die Wirkungen des Hagels den
das Gewitter im Gefolge hatte waren unbedeuntend Das
Konſiſtorium hat dem Predigtamtskandidaten Voigt aus Mar
zahna die einſtweilige Verwaltung des freigewordenen hieſigen
Diakonats übertragen

Schönebeck 25 Mal Stadtverordneten Erſatzwahl
Nener Radfahrerweg Bei der hentligen Stadt

verordneten Erſatzwahl wurde von der dritten Abtheilung
Apotheker Quitmeyer mit 96 Stimmen gewählt Die erſte
Abtheilung wählte den Fabrikbeſitzer Georg Siegel und den
Fabrlkanten Hart mann Ein neuer Radfahrerweg
wird jetzt von Grüncwalde über Elbenan Randan und Kalenberg
angelegt und zwar neben dem über die Ortſchaften führenden
Fahrweg

w Magdeburg 26 Mai Eiſenbahnunfall Heute
mittag Uhr ſuhr nördlich vor Bahnhof Magdeburg der
Schnellzug von Wittenberge auf einen zu weit vorgezogenen
Rangirzug Perſonen wurden glücklicherweiſe nicht verletzt auch
der Matertialſchaden iſt unbedentend der Belrieb wurde nicht
geſtört

Reuhaldensleben 25 Mal Abſchied sfeſt Ter
Zernial ſche Geſangverein veranſtaltete Donnerstag zu Ehren
ſeines bisherigen Dirigenten Hermann Lenz im Goſthaus
Hohenzollern ein Abſchiedsfeſt Herr Lenz der als Organiſt

und erſter Lehrer nach Wernigerode geht hat hier als Organiſt
und als Leiter des feſigebenden Vereins und des Gymngſialchors
mit großem Erſolge gewirkt und hat ſich beſonders um die Pflege
der Oratvrienmnſik in unſerer Stadt verdient gemacht

Aus dem Kreiſe Jerichow I 24 Mai Bahn vom
Militärübungsplatz nach Loburg Fahrprelsermäßigung Unſer Kreis hat endgiltig den Vaun der ſchon
ſo viel beſprochenen Bahn vom Militärübungsplatz bis Loburg
und zwar mit drei Schienen für Vollbahn und Kleinbahn
betrieb beſchloſſen Es ſoll wie die Mad Ztg berichtet
mit dem Bau ſofort begonnen werden Wie verlautet ſoll die
Bahn zum Auguſt ſchon betrlebsſähig ſein Von militäriſcher
Seite ſollen Mannſchaften der Eiſenbahnregimenter angeboten
worden ſein falls der Kreis nicht über die genügende Zahl
eigener Arbeiter verſügen ſollte Der Militärfiskus hat weiter
hin Geldmittel als Beidilfe zur Verſügung geſtellt und will auch
5300 Stück eichene und 5300 Stück kiekerne Schwellen für Voll
ſpur Tefern deren Werth allein auf mehr als 40,000 M ab
geſchätzt wird Da infolge der Erhöhung der Fabrpreiſe der
Kleinbahn die jetzt denen der Staatsbahn gleich ſind der in den
Vorjahren ſo flotte Verkehr nach den ſchönen Walddörfern
Magdeburgerforth und Reesdorf namentlich zurFrühjahrs h Sommerzeit ſehr nachgelaſſen hatte ſo bat die

leinbahnverwallung für die Sonn und Feſttage vom 26 d M
ab eine bedentende Fahrpreisermäßigung dadurch eintreten laſſen
daß ein einfaches Billet nach allen Statlonen für die Rückfahrt

an demſelben Tage gilt Wat b all fe 27 Mai alpurgisballe auw Vom Harze 27 Mai Die r Der BerlinerwHexentänzplatze wird nun doch gebannt Der Wdte Hendrich hatte bekanntlich zuerſt die Erbauung
dieſer Halle auf dem Brocken geplant der Fürſt von Stolberg
Wernigerode aber als Eigenihümer des Brockens die Bau
erlanbuiß verſagt Die nun zwiſchen Heudrich und der Ge
meinde Thale gepflogenen Verhandlungen ſind zu einem für
beſde Thelle beſriedigenden Reſnllat gekommen ſo daß der Ban
der Halle nunmehr geſichert iſt Jn der Halle Zeren Eit
würf von dem bekannten Baumeiſter Sehring in Berlin ber
rührt wird ein Cyklus Hendrich ſcher Gemälde die Walpurgis

iſtellend aufgeſtellt werden Das erſte Bildgrng de dar in welcher Fauſt und Mephiſto
ben Brocken zuſchreiten in dem zwelten Bilde wird

dem drittendie Halle ded Beraqgeiſtes wiedergegeben in

Bilde hat Hendrich verſucht die packende Sturmſchilderung
Goethe s maleriſch nachzudſchten Es folgt als viertes das
Hauptbild der Hexentanz das Schlußbild des Cytlue zeigt
das geſpenſtiſche Greichen wie es mit dem Henkermal un den
ſchönen Hals vor den beiden Wanderern erſcheint Die fünf
Gemälde ſind bereiis vom Künſtler hergeſtellt und demnächſt
ſchon ſoll mit dem Ban der Halle begonnen werden ſo daß er
möglichſt zum 1 Juli bereits vollendet daſteht

O Genthin 27 Mai Bahnbau Zieſar Großwuſſter
witz Waldbrand Jn Zieſar erfolgte vor einigen Togen
die Gründung einer Aktiengeſellſchaft für den Van der Eiſen
bahn Zieſar Großwuſterwitz Zum Vorſitzenden des Anſſichts
ralhes wurde unſer bisheriger Landrath Graf v Wartens
leben Genthin gewählt An der Gründung ſind zum größten
Theil der preußiſche Staat und die Provinz Sachfen betheiligt
nicht aber die Kreiſe Jerichow J und II Auf dem Wege nach
Brieſt eine hundert Meter von der Pumypſtation entfernt ent
ſtand am Freitag nachmittag ein Waldbrand der ca 10 bis
12 Morgen Moosbeſtand verzehrte ohne glücklicherweiſe an den
Bäumen erheblichen Schaden anzurichten Durch ſchnell auſ
geworſene Gräben gelang es den Brandherd abzugrenzen und
das Feuer zu löſchen Der Brand iſt im Hochwald wahrſchein
lich durch ein achtlos weggeworfenes brennendes Zündholz oder
einen Cigarrenſtummel ausgekommen

Rotha Harz 24 Mai Ein unnatürlicher Sohn
Der Ackermann Wilhelm Einecke von hier iſt am Montag abend
von ſeinem älteſten Sohne Otto in ſo brutaler Weiſe
mißhandelt worden daß am Dienstag bereits der Tod
eingetreten iſt Die Leiche iſt gerichtlich beſchlagnahmt und die
am Freitag vorgenommene Secirung ergab vier Rippenbrüche
bei denen durch einen 8 em langen Knochenſplitter die Lunge
ſchwer verletzt worden iſt Die Rippenbrüche ſind durch Fuß
tritte hervorgerufen worden Nach der gerichllichen Leichenſchan
zu welcher der unnatürliche Sohn zugezogen wurde wurde dleſerr
verhaftet und dem Gerichtsgeſängniß Wippra zugeführt

Vom Eichsfelde 26 Mai Schwerer Unfall Auf
forſlung Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich unweit des
Dorfes Büttſtedt Die Pferde des Kanſmanns Müller waren
von einem Eifenbahnzug ſchen gemacht und jagten mit einem
ſchwer belodenen Wagen die ſtiteile Chauſſee hinunter Die
Jnſaſſen konnten ſich durch einen Sprung vom Wagen in Sicher
heit bringen Die führerloſen Pferde raſlen weiter einem voran
ſahrenden anderen Laſtſuhrwerk nach Der Führer deſſelben
wurde von den wilden Pferden zu Boden geſchleudert der
Wagen ging über ſelnen Körper hing Der Mann trug ſchwere
Wunden am Kopfe und an den Armen und auch innere Ver
letzungen davon Das Müller ſche Gefährt iſt total zertrümmert

Die Aufforſtung der kahlen Höhen um Duderſtadt iſt vom
dortigen Magiſtrat beabſichtigt Geſtern waren der Landes
forſtralh Quaet ſoslem aus Hannover und der Forſtrath Rüder
aus Hildesheim in Duderſtadt onweſend um feſtzuſtellen ob die
gewünſchte Beihilfe zu dem Unternehmen von der kgl Regierung
gewährt werden kann

K Erfurt 28 Mai Ein größerer Waldbrand entk
ſtand am Sonnabend nachmittag in dem zwei Wegsſtunden von
Erfurt zwiſchen den weimariſchen Ortſchaſten Rohda und Hain
belegenen Waldtheile Fuchshüg el Genährt durch niedrige
Tannen und Wachholderbüſche griffen die Flammen ſo ſchnell
um ſich daß bald eine über morgengroße Fläche ein Feuer
meer bildete Die Einwohner der benannten Oxte rücklen mit
Hacken Schauſeln und Spaten an Den vereinten Kräften gelang
es gegen Abend dem Weiterumſichgreifen des Feuers Einhalt
zu thun Der angerichtete Schaden iſt bekrächtlich Man ver
muthet vorſätzliche Brandſtftung

So

Perſonalien Ernannt wurden Der Amlsgerichtärath Dr Riedel
in Berlin zum Oberlandesgerichtsrath in Naumburg a der Landgerichis
ralh Kirchner in Halberſadt zum Landgerichtsdireltor in Erfurt die Land
richter Dr Lotze in Helberſiadt und Dr Kroſchel in Naumburg a S
zu Landgerichtsräthen e Amtsrichter Herr in Wittenberg Arendt in
Hohenſteit Dr Bourzuſchky in Magdeburg Beder in Mansfeld nd
Conrady in Weißenfels zu Amtsgerichteräthen der Gerichtsaſſeſſor Bieber
in Halberſiadt zum Amtsrichter in Nebra Dein Amtsgerichtsrath Schultze
in Mogdedurg iſt die nachgefuchte Dienſtentlaſſung mit J enſion ertheilt

worden

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen
zu Stendal mit Ephoralverwaltung zum 1 Jnll Neben Wohnung und
Hausgarten 5290 M Beſetzung durch das Kirchenregiment Pfarrſtelle zu
Drakenſtedt Diözeſe Bärleben zum 1 Oktober Neben Wohnung 6279 M
Tazu noch die Einkünfte aus dem Pfarrwitihum in Höhe von ca 954 M in
dem JFalle daß wie zur Zeit keine Wittwe vorhanden iſt Zur Wiederbeſetzung
werden der Gemeinde drei Kandidaten vom Kirchenregiment präſentir Hilis
predigerſtelle am Dom und St Maximi in Merſeburg 1723,3 M außer
Wohnung Bewerbungegeſuche an das Konſiſtorium In die Pſarrſtelle
zu Capelle iſt der Predigtiämts Kandidat Otto Schulz berufen Die Plarr
ſtelle zu Coßdorf iſt dem Diakonus Wagner in Zahna die Plarrſtelle zu
Rotha dem Predigtamtskandidaten Freund verliehen Zu der Stelle eines
Kantors und Organiſten an der Stadlpfarrtirche Wittenberg iſt der Pianiſt und
Organiſt Willy Stra ube aus Merſeburg berufen Die Küſterſtelle an der
St Pelri und Panli Kirche zu Eisleben iſt dem mit der proviforiſchen Ver
wallung beanflragten Schneidermeiſter Köhler verliehen

Oberdompredigerſtelle

Alten 24 Mai Einen ſchrecklichen Tod hat die
13 jährige Koſſathenlochter Jda Fl erlitten Sie machte geſtern
mittag Fener im Ofen an mochte dabei aber unvorſichtig zu
Werke gegangen ſein denn ihre Kleider geriethen in Brand
Flugs lief ſie lichterloh brennend in den Hof wo ein Nachbar
ſie niederwarf und die Flammen mit Dünger erſtickte Die ver
urſachten Brandwunden waren jedoch ſo ſchwer daß das Kind
kurz nach der Einlieferung im Kreiskrankenhanſe verſtarb

Ellrich 25 Mai Mit dem Leben bezablt bat feinen
Leichtſinn ein beim Kaufmann Herrn Chr Aug Hund hier in
Stellung geweſener junger Commis Namens Koch Koch wurde
von ſeinem Prinzipal auch auf kleinere Reiſen geſchickt und
hatte bei dieſer Gelegenheit Gelder eingezogen zu Hauſe aber
nicht abgeliefert Als er ſah daß ſeine Unlterſchlagungen enk
deckt würden flüchtete er von hier und hat ſich bei Hannover
von einem Eiſenbahnzug überfahren laſſen Er wurde als tokal
verſtümmelte Leiche aufgefunden

Falkeuſtein 25 Mai Jugendliche Diebesbande
Hier iſt man einer jugendlichen Diebesbande babhaft geworden
welche bei einem Einwohner 160 M baares Geld aus einer
Kommode entkwendet und das Geld zum Theil verborgen hfelt
zum Theil vernaſcht oder Luxusartikel gekanſt hat Die Diebe
ſind noch ſchulpflichtig

4 Altenburg 25 Mai Ernennung Der vorkrogende
Rath im Miniſierinm Superintendent Laurentins wurde
zum Konſiſtorialrath ernannt

Alteuburg 25 Mai Vom durchgebrannten Leiheamtskaſſierer r Recht tkölpelhaft hat der durch
gebrannte ſieckbrieflich verfolgte Leihhauskaſſirer Lange von
hier es angefangen indem er von Tetſchen aus an ſeine ollegen
die Bitte richtete ſeine Mutter zur Zablung der von ihm ünler
ſchlagenen Gelder zu bewegen damit er wieder hier eintreffen
könne Die Folge dieſes Lebenszelchens war daß die Staats
anwaltſchaft aufmerkſam wurde und feine ſofortige Verhaftung

veranlaßte v n Dogge weherteAns Sachſen und Thüringen Die goldene Hochzeit eſerdas W re derger ſche Ehepaar in Lützen Vor einigen
Tagen fand in Markranuſtädt ein Kindergefangskonzert
zum Beſten der Ausſchmückung der neuen Schule ſtatt das von
Herrn Kantor Wittig trefflich vorbereitet und geleltet einen
guten Erfolg hatte Jn Dresden iſt der frühere national
ibergle Reichslagsabgeordnete für Plauen Superintendent a D

Kirchenrath Landwann geſtorben Der Verſtorbene war
Ehrenbürger der Stadt Plauen Zum 1 Oktober wird Rektor
Koöorte von Oranienbanm nach Zerbſt verſetzt und Mille
ſchullehrer Rienäcker von Leopoldshall als Reklor nach
Hranienbaum Die Glashbüttenwerke in Oranienbaum
vergrößern ihren Velxieb ſo daß ſie vom 1 Juli ab mit zwei
Schmweſz und zwei Strecköfen arbeiten
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neI h tieAusKünfte Ermi n Baouacht
Voertrauensangelsgenh jed Arm überall

ertheilt ſicher ſchnell zu jed Tages u

Jnfolge äußerſt güntt gen Ginkaufs empfehle

Neuheiten in Sommer leicerstoffen
zu ſehr vortheilhaften Preiſen

Bruno Freytag
Die Landschaftliche Bank der Provinz Sachsen in Halle a S übernimmt offene Depots

zur Verwahrung und Verwaltung vermiethet Schrankfächer in feuer und diebessicheren
Stahlkammern vermittelt jeglichen geldgeschäftlichen Verkehr den An und Verkauf von
Woerthpapierep von Noten und Geldsorten unterhält Vorräthe in mündelsicheren PapierenT S 7 gewährt Kredite in laufender Rechnung nimmt Baar Pinzahlungen zur Verzinsung auf

Abendzeit A Fröbe Henriettenſtr 32 provisionsfreiom Check oder Depositen Konto gegen BVinlagebuch entgegen und unterstätzt

Kindergarten
im ſtagtl cone Seminar für Kinder
gärtnerinnen Harz 13

Jch zahlefür gute getragene Herren nud on Werthpapieren in den

duroh Gewährung von Vorschüssen die Beleihung ländlichen Grundbesitzes durch die
Landsohaft der Provinz Sachsen

Die Landschaftliche Bank steht unter Aufsicht der Königl Staatsregierung und ist
laut Ministerial Brlass vom 17 Dezember 1899 Hinterlegungsstelle für die Hinterlegung

Fällen der S 1082 Niessbrauch 1392 Vermögen der
Damen Kleidungsſtücke ſtets die Thefrau 1667 Kindervermögen 1814 1818 Mündelvermögen 2116 Brbsohaft des
e Peefeuer Str 23 Bürgerlichen Gesetgbuches

Beutsche
v Lebensversicherung

i rotenVersicherungsbestand am 1 März 1901 1193 Millionen Mark
Ausgezahlte Versicherungssumme 256 Hlllionen Mark

Actiüva 2713 Millionen Marlc
e Jede Art Versicherung auf Todesfall Erlebensfall und Rente n

Günstige Bedingungen Mässige Prämiensütze
J Der Ueberschuss welcher seit Beginn 5 Hlillionen Mark beträgt kommt

den Versicherten zu Gute und gelangt im zweitfolgenden Jahre zur

Direktion in Potsdam
so Wie durch die

S General Agentur in Halle
r Ulrichstr 33/34 Fing Kl Ulrichstr

z 7 M Henbev WTüchtige Agenten und Aquisitenre finden F S
lohnende Beschäftigung und werden jeder S
zeit eingestellt durch die bez General

Agentur

Vertheilung
Prospekte und Auskunft durch alle Vertreter und durch die

Vom 28 Mai bis I Funl g E
Werde ich in

Halle a IIotel Stadt HIamburg
anwesend sein um

o w 7Haüümst liche Augen
AUrekt nach der Natur für Patienten zu kertigen

D Ad Müller Augenkünstler aus Wiesbaden
S Neue Erfindung Hüllers Reform AugenD R G Museterschutz

t Vereinigie Masehinenfabrik Augsburg und

Haschinenbaugesellschaft Nürnberg A
Werk Mürnberg

Gasmotoren
System

Fried KRrupp Grusonwerk
in Grössen bis zu

1500 Pferdestärken
Geringer Gasverbrauch

Betrieb billiger als durch
Elektromotoren

Vertreter Ingenieur H Gast Leipzig Gohlis Louise

T Os e mittag Henrietlenſtr 33
Emaillir und Vernickelnngs Anſtalt

Größte Reparatur Werkſtatt Fernruf 2369
eichsſernſprech Apparate zum Privatgebrauch

Jufolge Einführung des Indnktoranruſes ſind
mehrere 1000 bisher im Betrieb geweſene Reichs

Zernſprech Apparate für Batteriebetrieb überflüſſig
h geworden

Die Apparate ſind gründlich nachgeſeben nachgeprüſt
und ſauber aufgearbeilet funktioniren daher garantirt
tadellos und werden für den Preis von Mk 15 pro
Station mit 1 Hörer ab Lager gögegeben

Ferner ſind Reichspoſt Elemente lrockem ſehr billig
abzugeben Dieſelben werden zu den Fernſprech
apparaten und auch allein zu anderen elektr Glocken
anlagen c geliefert

Eine Auzahl Apparate ſind mit Jndnkloraurnuf ver
ſehen ſür dieſe Apparate iſt der Preis Mt 30 pro
Station Um die Anlgge ſelbſt berſtellen zu können
wird eine Schaltungsſkizze jeder Sendung beigeſügt
Linieuwähler Umſchaller Leitungsdraht 2e wird
billigſt gelieſert

Für Halle u Umgegend iſt Herrn Fritz Nnhbel

n Grund eines bei den unterzeichneten Stellen erhältlichen Proſpektes
werden
Mark 2000 000 4 Erfurter Slodtanlcihe vom Jahre 190

J und II Abtheilung
deren Zulaſſung zum Handel an der Berliner Börſe beantragt wird unter
nachſtehenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt

1 Die Zeichnung ſindet ſtatt am

am Sonnabend den I Juni d J
in Berlin bei der Deuntschen Banlc

Erfurt Erfurter Bunlce Privalbank zu Gotha Filiale Erfartdem Rankhause Adolph Stürcke ErrfurtGotba der Direction der Prävatbank zu Gotha
Halle g S vei dem Bankhause Reinhold Steckner

e Bankhause II F Lehmann
Halleschen Bankverein von

Kulisch Kaempf Co
der Bank Commandit Gesellschaft

Hermann Arnhold Co
Leipzig bei der Privatbank zu Gotha Filiale TeipzigW einmar Prifvathank zu Gotha Filiale Welimarwährend der bei jeder Stelle üblichen Geſchäftsſtunden auf Grund eines bei

den Stellen erhältlichen Anmelde Formulars Früherer Schluß der Sub
ſcrivtien iſt dem Ermeſſen jeder einzelnen Stelle vorbehalten

Der Subſeriptionspreis beträgt 104,2560 zuzüglich lanfender Stück
sinſen vom 1 April d J bis zum Zablungstage und des halben Stempels
auf die Zutheilungs Schlußnote

3 Bei der Zeichnung iſt auf Verlangen der Subſexiptionsſtellen eine
Kaution von 500 des gezeichneten Betrages in baar oder börſengängigen von
der betreffenden Stelle für zuläfſig erachteten Wertöpapieren zu hinterlegen

4 Die Zutbelinng welche ſobald als möglich nach Schluß der Subſcription
durch ſchriftliche Benächrichtigung der Zeichner erfolgt unterliegt dem freien
Ermeſſen jeder einzelnen Subſeriptionsſtelle

S Die zugetbeilten Stücke ſind gegen Zahlung des Preiſes vergl Nr 2
in der Zeit vom 10 bis ſpäteſtens 15 Juni d J abzunebmen

Berlin Erfurt Gotba Halle a im Mai 1901Dentsche Bank Erfurter Bann Pnekert Bianchavrt Co
Adolph Stüreke Direction der Privatbank zu Gotha

Relinhbkold Steckner
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ß Halle aLeipziger Str 11 Eing im Laden
v Verkanfsrä befiri ſichSpecialgeſchäft completter

Wohnungs Einrichtungen

v 200 6000 M
Salou

1bochel Plüſchgarn od Paneelf 130
nußb Salon Verticow 60
e Salontiſch 22141 v r Säulen Trumean mit Faf 554 moderne Rohrlehnſtüble 21
Wohnzimmer

1 Kleiderſekretär mit Muſchel 35
1 Speifeliſch mit Auszügen 22
1 gr Pſeilerſp m Schränkch 35
1 gute Ottomanue mit Ripsbez 50
4 Stühle mit Rohrſitz 14
1 Servirtiſch 10Schlafzimmer
2 franz Bettſt mit Sprungf

Matratze und Keilkiſſen 85
1 Waſchtiſch mit Marmorplatte 32
1 Waſchliſchſpiegel 31 compl Kücheneinrichtung 40

Alles zuſammen für
Sämmtliche Möbel werden z ſelben

Preis auch einzeln abgegeben Troß
der billigen Preiſe langjähr Garantie
Gekauſte Möbel werden nnentgeltlich
aufbew u z beſt Zeit franco geliefert

Gartenspritzen
Fontainen Aufsätze

Wasserleltungshähne
empfiehlt

Ferd Haassengier
Metallwagarenſabrik

Varfüßerſtr 9 Fernſprecher 1196
Alte Metalle nehme mit in Zahlung
Gebrauchte Laden Ginrichtungen

als Waareuſchräunke 25 mm Fach
regale 25 m Ladentiſch mit Eichen
atte im Ganzen oder einzelnferner Kaſtenregale Fachregale
Ladentiſche mit Eichenplatte und
Marmor in verſchiedenen Größen

Geldſchräuke einth und ziveitb
Kaſſen und Pulten v m verk billig
Friedrich Peileke

nur Geiſtſtraße 25
v rer T 557 e J eeeeeeeeeee e ec c g S wre e S e re 2 ee e a e

l5 Außbodenanſtrich beſtens bewährtfatt trocknend und geruchlos

on Jedermann leicht anwendbar
gelbbrann mahagoni eichen

unßbanm Aind granfarbig x
Franz Christoph Bern

Allein ächt in Halle a/S
Helmbold CoI Walisgottin Düben Ernst Seiiulize

in Lande rg Rich Oem ters
in Wettin H G Strasser

Spottbillig Wichtig für
Gartenreſtaurant e

Um damit zu räumen offerire W t
Holzwerth imprägnirte wellerhe
bölzerne

Gartenfußbänke
à 15 und 20 Pfennig das Skück

I Karbaum Domvplat 2
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